
Im heutigen vernetzten Berufsalltag 
muss man viele Daten externer Part-
ner oder Datenbereitsteller in seine 
Projekte integrieren und bearbeiten 
können. Dabei werden oft Daten mit 
hunderten Layern und Blöcken einge-
lesen. Aber nicht immer entsprechen 
diese den internen Bürostandards. So 
verzichten die meisten Büros auf Um-
laute und Sonderzeichen, da diese oft 
von fachspezifischen Produkten Dritter 
nicht richtig verarbeitet werden kön-
nen und es dann zu funktionalen Pro-
blemen kommen kann. Aber was tun, 

wenn die eingelesenen Daten eine 
Vielzahl solcher Kennzeichnungen 
aufweisen?

Das LISP-Tool ACM_KENNUNG.LSP 
ersetzt in einem Durchlauf automa-
tisch bestimmte Buchstaben durch 
andere oder -kombinationen. Die zu 
ersetzenden Buchstaben sind einfach 
durch Semikolon getrennt aufzulisten. 
Die Ersatzbuchstaben/Buchstaben-
kombinationen sind in dergleichen 
Reihenfolge wie die zu ersetzenden 
Buchstaben, ebenfalls durch Semiko-
lon getrennt anzugeben. 

Gibt man versehentlich zu wenige 
Ersatzzeichen ein, werden die feh-
lenden Zeichen nicht ersetzt. Zusätz-
lich lassen sich je nach Auswahl des 
Ersetzungsmodus der Layer-/Block-
namen auch voreingestellte Vor- 
und/oder Nachsilben voran-/nach-
stellen. Über den Objektmodus ist 
festzulegen, ob Layer oder Blockna-
men ersetzt werden sollen. Die Layer 
werden auch umbenannt, wenn diese 
gefroren sind. Mit dem Zurück-Befehl 
kann man die Toolaktionen rückgän-
gig machen. �  
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